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Protokoll Infoabend 

Agenda.Zukunft Kirchberg-

Thening am 12.01.2022 

 

Teilnehmer:innen: 

Ca. 55 Personen  

Tagesordnung:  

1. Begrüßung & Einstieg 
2. Wer ist heute da? 
3. Informationen zu Agenda.Zukunft 
4. Was ist uns für Kirchberg-Thening wichtig? 
5. Prozessablauf Agenda.Zukunft 
6. Infos Kernteam 
7. Infos Öffentlichkeitsarbeit & Sensibilisierung 
8. Nächste Schritte 
9. Abschluss 

 

1. Begrüßung & Einstieg 

Nach der Begrüßung durch Bgm. Peter Michael Breitenauer stellten sich die beiden 
Prozessbegleiter:innen der Agenda.Zukunft Florian Sturm von Loop3 OG und Sabine Wurzenberger 
von SPES vor. 

Ebenso wurde der Ablauf und die Zielsetzung der Veranstaltung präsentiert. 

Ziele: 

• Information über den Agenda Prozess (Ziel, Ablauf, Rolle des Kernteams, ...) 

• hinein hören: Was sind aus Sicht der Anwesenden die Besonderheiten von Kirchberg-Thening 

und was die wichtigen Zukunftsthemen? 

• Lust & Begeisterung für den Agenda.Zukunft-Prozess wecken 

• Gewinnung von Mitwirkenden für das Kernteam - nächstes Treffen am 30.01., 18:00 

 

2. Wer ist heute da? 

Die Teilnehmer:innen wurden aufgefordert, mittels Aufstehen zu zeigen ob sie zu den folgenden 
abgefragten Kategorien gehören. Dabei wurde sichtbar, dass eine diverse Gruppe von 
Teilnehmer:innen da war. 

• Wer wohnt schon über 20 Jahre hier, über 5 Jahre, weniger als 5 Jahre? 

• Wer hat vor dieser Veranstaltung schon von Agenda.Zukunft / Agenda 21 gehört? 

• Wer ist bei einem Verein im Ort aktiv? 

• Wer ist alleine mit dem Auto hergefahren? 

• Wer kennt weniger als die Hälfte der Leute im Raum? 

• Wer arbeitet im Ort? Wer pendelt? 

• Wer ist schon seit 6 Uhr auf? 

• Wer hat kleine Kinder (unter 10 Jahren) daheim? 
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3. Informationen zu Agenda.Zukunft 

Nach kurzer Erklärung zum Namen – Agenda.Zukunft (vormals Agenda 21): „das was zu tun ist im 
21. Jahrhundert“ wurden die globalen Nachhaltigkeitsziele („SDGs“) als Rahmen für 
Agenda.Zukunft kurz vorgestellt und gezeigt, wie viele Gemeinden in Oberösterreich schon 

Agenda.Zukunft-Prozesse laufen hatten oder haben. 

Anschließend wurde die Analogie eines Agenda-Prozesses zu einer Beziehung hergestellt: es ist 
wichtig nach dem ersten Kennenlernen dran zu bleiben, daran zu arbeiten, gut zu 
kommunizieren und Vertrauen wachsen zu lassen. 

 
Weitere Informationen zur Agenda.Zukunft sind in der Präsentation des Abends und im Internet 
unter https://www.agenda-zukunft.at/pgs/ueber-uns/was-ist-agendazukunft zu finden. 

Hier die inhaltlichen Vorgaben für die Agenda.Zukunft in Kirchberg-Thening, die in der 
Ausschreibung erwähnt wurden: 

 

              
         

                    

                                

                                                       

                                 

                    

                             

                                   

https://www.agenda-zukunft.at/pgs/ueber-uns/was-ist-agendazukunft
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4. Was ist uns für Kirchberg-Thening wichtig? 

Die Anwesenden arbeiteten in zwei Runden in Kleingruppen aus, was aus ihrer Sicht die 

Besonderheiten und die wichtigen Zukunftsthemen für Kirchberg-Thening sind. 

Im Folgenden die Ergebnis-Kärtchen der Gruppenarbeit. 

 

Was taugt mir an/in Kirchberg-Thening? Was macht uns besonders? 

 

Die Lage & der dörfliche Charakter 

• Stadtnähe + Landleben 

• Naturnähe & gute Luft 

• Lage ländlich / urban 

• Ländliche Gemeinde mit Dorfcharakter in Stadtnähe 

• Räumliche / topographische Lage 

• Der dörfliche Charakter – man grüßt sich und wenn’s passt gibt es ein nettes Gepräch 
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• Ländlich & zentral 

• Landleben in Stadtnähe 

• Die ländliche Struktur 

• Ländlich, aber zentral 

• Hier fühlt man sich wohl und DAHEIM und lebt dennoch zentral 

• Geringe Einwohnerzahl! (nicht größer werden) 

• Hohe Regionalität 

Das Vereinsleben 

• (Offenes) Vereinsleben 

• Aktive & kooperatives Vereinsleben 

• Reges Vereinsleben für alt & jung 

• Gesundes, aktives Vereinsleben 

• Vereinsleben 

• Es ist ein sehr lebendiges Dorf (2 Kirchengemeinden, Kulturveranstaltungen, viele Vereine, …), 

sehr gute Infrastruktur 

Der Zusammenhalt 

• Zusammenhalt 

• Man findet immer wieder zusammen 

• Herzlichkeit / Offenheit (Vereinsleben) 

• Offenheit der Menschen 

Die Kinderbetreuung 

• Top Betreuungseinrichtungen für jung & alt 

• Gute Kinderbetreuung 

• Kinderfreundlichkeit 

Die Anbindung 

• Vereine, Lilo, Nahversorgung 

• Lilo 
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Was ist in Kirchberg-Thening für eine gute Zukunft jetzt wirklich wichtig? Worauf sollten wir 

Augenmerk legen? 

 

Aktive Mobilität & ÖPNV 

• Alternative Rad- Fußgänger-Verkehrswege (ÖPNV) 

• Mobilität sollte für alle ohne Auto möglich werden 

• Ausbau des öffentlichen Verkehrs 

• Öffentlichen Nahverkehr in allen Ortsteilen 

• Nahversorgung, Hofläden, Ortschaften verbinden, Dorftaxi, Öffis anpassen 

• Ausbau öffentlicher Verkehr 

• Öffi Zwischenverbindung Lilo <-> Bus 

Dorfcharakter 

• Dorfcharakter soll erhalten bleiben 

• Dörflichen Charakter erhalten 

• Dorf bleiben 
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• Land- und fortwirtschaftliche Nutzflächen erhalten 

Dorfentwicklung 

• Moderate Dorfentwicklung (leistbares Wohnen für ältere und jüngere Menschen) 

• Keine Zersiedelung durch isolierte Einzelhäuser 

• Keine Zersiedelung – vorsichtige Flächenwidmung 

Angebote für Kinder und Jugendliche 

• Kinder-Betreuung Kiga/Schule/Hort 

• Kinder & Jugendliche 

• Fokus Jugend-Angebote (Nahverkehr) 

Leistbares Wohnen & Leerstand 

• Leistbares Wohnen für alle Generationen 

• Leistbares Wohnen für Familien 

• Leerstand – Erhebung + Revitalisierung 

Soziale & kulturelle Angebote 

• Mehr Kommunikation unter der Vereinen! Abstimmung + Koordination 

• Soziales und kulturelles Leben fördern 

• Angebot außerhalb Vereine 

Verkehr 

• Verkehrsberuhigung (Bundes-, Landes-Straßen) 

• Verkehr (Lärm, Abgase sollten weniger, Sicherheit soll größer werden) 

Treffpunkt 

• Dorfcafe / Pub! Bäckerei, Konditorei – jung vs. Alt 

Nahwärme 

• Nahwärme für öffentliche Gebäude + Wohnungen 

Nahversorgung 

• Nahversorgung (regional) erhalten und ausbauen 
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5. Prozessablauf Agenda.Zukunft 

Der Prozessablauf für den Agenda.Zukunft-Prozess in Kirchberg-Thening wurde vorgestellt: 

- Start Kernteamaufbau & Öffentlichkeitsarbeit 
- 1. Kernteam-Treffen (Infoabend) (12.01.) 
- 2. Kernteam-Treffen (30.01., 18:00, Gemeindeamt) 
- Bürger:innenrat (24.-25.03.) 
- Bürger:innencafé & Agenda.Zukunft öffentlicher Auftakt (28.03., 19:00, Gemeindeamt) 
- GemeindeNavi 
- Zukunftswerkstatt 
- Zukunftsprofil + Maßnahmenplan 
- 4 Themenworkshops 
- Projektwerkstatt 
- Abschlusspräsentation 
- Sicherung der Nachhaltigkeit - Monitoring und Übergabe an Kernteam 

 
Der Agenda.Zukunft Bürger:innenbeteiligungsprozess bietet viele unterschiedliche Möglichkeiten für 

Bürgerinnen und Bürger ihre Themen einzubringen und aktiv zu werden. 

Zeitlich ist er ca. bis Ende 2023 angelegt. 

Als nächster Schritt wurde der Bürger:innenrat vorgestellt, bei dem sich am 24. & 25. März ca. 15 

zufällig ausgewählte Bürger:innen intensiv mit den Zukunftsthemen von Kirchberg-Thening 

beschäftigen werden. 

Danach folgt am 28. März der öffentliche Auftakt der Agenda.Zukunft in Kirchberg-Thening, wo auch 

die Ergebnisse des Bürger:innenrats vorgestellt werden. 
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6. Infos Kernteam 

Die Aufgaben des Kernteams als Steuerungsgruppe für den überparteilichen Beteiligungsprozess 
Agenda.Zukunft wurde hier vorgestellt.  

 
Außerdem wurde erläutert, dass das Kernteam idealerweise ein bunt gemischtes Team ist, das aus 
verschiedenen engagierten Personen aus unterschiedlichen Bereichen, mindestens einer Person vom 
Gemeindeamt („Drehscheibe“) und gerne auch Personen der GR-Fraktionen, sowie dem 
Bürgermeister besteht. 

Auf der Anwesenheitsliste haben sich auch schon 16 Personen eingetragen, die interessiert sind hier 
mitzuwirken. 

Der Termin für das nächste Kernteam-Treffen ist der 30.1, 18:00 im Gemeindeamt. 

 

7. Infos Öffentlichkeitsarbeit & Sensibilisierung 

Um die Bevölkerung zum Agenda.Zukunft-Prozess zu informieren und zur Beteiligung anzuregen, 
sollte auf Öffentlichkeitsarbeit und Sensibilisierung viel Aufmerksamkeit gelegt werden.  

 

        
  ul plikator:innen, damit so viele  ürger:innen wie m glich mitdenken
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entstehen
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Die Kernteammitglieder selbst sind mit ihren eigenen Kontakten wesentliche Botschafter:innen für 
die Agenda.Zukunft. 

Außerdem wird für die Öffentlichkeitsarbeit idealerweise ein kleines Team gebildet, welches das 
Kernteam in diesem Bereich unterstützt. 

Auch hier haben sich auf der Anwesenheitsliste schon 4 Personen eingetragen, die interessiert sind 
hier mitzuwirken. 

 

8. Nächste Schritte 
- Öffentlichkeitsarbeit & Sensibilisierung – über Agenda.Zukunft reden, Menschen informieren und 

neugierig machen 

- Kernteam-Treffen 30.01., 18:00 Gemeindeamt 

- Bürger:innenrat: 24.-25.03.2023, Sitzungssaal im Gemeindeamt 

- Bürger:innencafe und Vorstellung Agenda-Zukunft-Prozess: 28.03.2023 ab ca. 19:00, Festsaal im 
Gemeindeamt 

 

9. Abschluss 

Die Teilnehmer:innen wurden gebeten, drei Worte zum  bend auf der  lattform „ enti“ zu 
hinterlassen. Daraus entstand diese Schlagwort-Wolke (je größer das Wort desto öfter wurde es 
genannt): 

 

 
 

F. d. P. Florian Sturm 

 


